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 Pressemitteilung zur Fahrradsternfahrt    
 

Hamburg, 31. Mai 2016 

 

Am 19. Juni 2016 findet die Fahrradsternfahrt von Mobil ohne Auto Nord e.V. 

(MOA) statt. Die Fahrradsternfahrt wird, mit ihren ca. 70 Startpunkten in ganz 

Hamburg und im Umland, auch in diesem Jahr wieder symbolisch die Hamburger 

Straßen erobern. Die Fahrradsternfahrt ist seit 1995 an jedem 3. Sonntag im Juni 

fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders in Hamburg. Unter dem Motto 

„Rad fahren -  Klima schützen“ setzen sich bis zu 30.000 Menschen  für 

umweltgerechte Verkehrsverhältnisse ein. 

 

In diesem Jahr fordert MoA im Besonderen,  dass  der Hamburger Senat  sein 

Ziel,  Hamburg soll Fahrradstadt werden, konsequent umsetzt. Und, das 

unbeeindruckt von dem zeitweise starken „Gegenwind“: 
 

 „Soll Hamburg unter die Räder kommen“? Das ist die Überschrift der 

Einladung zu einer Informationsveranstaltung. 

 „68 Parkplätze werden am Leinpfad verschwinden“, berichtete eine 

Zeitung über noch nie vorhandene Parkplätze. 

 „Radfahrstreifen sind lebensgefährlich“!? Diese Aussage ist einfach nur 

polemisch und durch nichts sachlich zu belegen!  

Als nicht hinnehmbar empfand MoA die Diskussionsform bei der Planung zur 

Umgestaltung der Walddörferstraße in eine Fahrradstraße. Dort wurde mit 

Halbwahrheiten argumentiert. Anwälte wurden als Redner vorgeschickt und auch 

die Interessenverbände der Wirtschaft trugen nichts zu einer sachlichen 

Diskussion bei! Die Radfahrer sollten sich den Wanderweg an der Wandse mit 

Fußgängern teilen, das war der Beitrag der Gegner zur geplanten Fahrradstraße! 

 

„Ein positives  Beispiel für das Gelingen einer Umgestaltung ist die Fuhlsbütteler 

Straße! Jeder Verkehrsteilnehmer kann sich auf seinem dafür vorgesehenen 

Weg bewegen, sicher und entspannt.  Objektiv betrachtet wird dabei sogar auch 

kein Teilnehmer im Verkehrsgeschehen benachteiligt!“ sagt Uwe Jancke 

(Vorstand bei MoA)  

  

Die Abschlusskundgebung findet ab 15:00 Uhr auf dem Hamburger 

Rathausmarkt statt. Für einen Redebeitrag wurde unter anderem bei Hamburgs 

Ersten Bürgermeister Olaf Scholz angefragt.   

 

Bei telefonischen Rückfragen: 

Uwe Jancke:  040 / 600 965 76   0172 544 90 53 

 

Aktuelle Informationen auf:  www.fahrradsternfahrt.info 

   

 

 

http://www.helmuts-fahrrad-seiten.de/
http://hamburg.nabu.de/

